
Donnerstag, 13. November 2014 Kronberger Bote KW 46 - Seite 7

H
e

ra
u

sg
e

b
e

r:
 T

e
le

k
o

m
 D

e
u

ts
c

h
la

n
d

 G
m

b
H

, L
a

n
d

g
ra

b
e

n
w

e
g

 1
51

, 5
3

2
2

7
 B

o
n

n

Besuchen Sie uns bei unserem Informationsabend 
und erfahren Sie alles über die Verfügbarkeit von 
VDSL und das günstige Komplettpaket.

Wann: Mo., 17.11.2014, 19.30 Uhr

Wo: Festsaal der Stadthalle Kronberg, 

Heinrich-Winter-Straße 1,

61476 Kronberg im Taunus

Über eine Million Kunden haben sich bereits 
für Highspeed-Surfen mit VDSL entschieden. 
Wechseln auch Sie ins beste Netz.

Wir freuen uns schon auf Sie!

Telekom bietet 

das beste Netz.

Weitere Infos unter www.waldorfschule-oberursel.de

Freie Waldorfschule Vordertaunus, Eichwäldchenweg 8, 61440 Oberursel

Veranstalter: Die Gemeinschaft zur Förderung der Waldorfpädagogik im Taunus e.V.

am Samstag, 22. November 2014

12.00 - 12.45 Uhr    Besichtigung / Schulführungen

12.45 - 13.00 Uhr    Musikalischer Auftakt

13.00 - 17.00 Uhr    Basarverkauf / Aktivitäten

17.00 Uhr       Gemeinsames Abschluss-Singen

WOHNKULTUR
Elke Klautke

Eröffnung der Weihnachtsausstellung
Freitag,   14. November  von 10.00 bis 18.30 Uhr

Samstag,    15. November  von 10.00 bis 14.00 Uhr

Festliche Dekorationen, zauberhafte Accessoires, 
exquisite Tischwäsche, feines Silber sowie mit viel Liebe 

ausgesuchte kleine und große Geschenke. 

Das Wohnkultur-Team freut sich auf Sie

Hauptstraße 25a    61462 Königstein     06174 - 99 80 961

Hier eine aktuelle Verkäufer­Bewertung (Ralf K. aus Oberursel):

„ Besser geht nicht, sehr professionelle Abwicklung !“

Gerne helfe ich auch Ihnen – Rufen Sie mich noch heute an !

C a r s t e n   N ö t h e
Immobilienmakler

Tel.: 06172 – 8987 250

www.noethe­immobilien.de

carsten@noethe­immobilien.de

Bei „ImmobilienScout24“ von Verkäufern
aktuell mit „EXZELLENT“ bewertet !

Das Ergebnis: 100% Weiterempfehlung !! !

Kronberg (kb) – Die Galerie Paul Sties präsen-
tiert zum zweiten Mal ab dem 15. November Ar-
beiten der Berliner Künstlerin Susanne Maurer, 
die 1972 in Wolfenbüttel geboren wurde. Die 
Ausstellung wird Samstag, 15. November ab 10 
Uhr in ihrem Beisein eröffnet. Susanne Maurer 
besuchte die Hochschule für bildende Künste in 
Braunschweig, 2000 ist sie als Meisterschülerin 
ausgezeichnet worden und erhielt dieses Jahr das 
Ausstellungsstipendium der BAT Campusga-
lerie und den Kunstpreis des Europäischen Frau-
enforums. Die malerischen Werke von Susanne 
Maurer, die zu sehen sein werden, lassen den 
Betrachter in Farbfeldmalerei eintauchen, die 
er sofort mit Landschaften assoziiert. Dabei 
erweist sich die Horizontlinie als zentrale Rol-
le. Die „Landschaften“ der Künstlerin können 
jedoch nicht eindeutig einer Region zugewiesen 
werden. Dennoch erinnern die Bildstrukturen 
einen an „etwas“. Während des Betrachtens 
der Bilder lässt man zwangsläufig vor seinem 
geistigen Auge Landschaften oder Wolkenbilder 
entstehen, die jedoch immer wieder neu über-
dacht werden müssen, da das jeweilige Werk 
nicht wirklich eingeordnet werden kann. Diese 
Arbeiten fordern somit den Betrachter immer 
wieder heraus, spielen mit seinen Erwartungen 
und brechen diese wiederum. Susanne Mau-
rer erschafft scheinbar „Stimmungsorte“ oder 
„Stimmungslandschaften“, in denen man Ruhe, 

Sehnsucht, Freude, Kraft oder bisweilen auch 
Traurigkeit findet.

Neue Werke von Susanne Maurer in 

der Galerie Paul Sties

Die Abbildung zeigt einen Auschnitt der Ar-
beit von Susanne Maurer mit dem Titel „Juni 
2“, Öl und Acryl auf Leinwand.
 Foto: privat

Oberhöchstadt (kb) – Am 2. Dezember hatte 
der bisherige Tabellenführer aus Oberhöchstadt 
beim Spitzenspiel der Fußball-Kreisliga A beim 
Tabellenvierten aus Mammolshain mit 0:1 ver-
loren. Rund 200 Fans, die meisten davon aus 
Oberhöchstadt, verfolgten das Spiel auf dem 
schönen Kunstrasenplatz in Mammolshain. Der 
FC Mammolshain kletterte dadurch auf den 
dritten Platz, während die SGO wieder auf 
Platz zwei rutschte. Den nicht unverdienten Sieg 
machten die Gastgeber bereits vor der Pause 
klar. Christian Aulich, im Sommer vom EFC 
Kronberg gewechselt, erzielte in der 17. Minute 
das 1:0. Da die mit 41 Treffern torgefährlichste 
Offensive der Liga von den starken Verteidi-
gern fast komplett abgemeldet wurde, blieb es 
aus Oberhöchstädter Sicht bis zur Pause bei 
dem knappen Rückstand. Die vielleicht spiel-
entscheidende Szene ereignete sich dann in der 
55. Minute: Der Oberhöchstädter Maximilian 
Gräf spitzelt dem Keeper den frei liegenden Ball 
aus den Händen und schiebt lässig ins Tor ein. 
Während alle Fans und Spieler bereits mit dem 
Ausgleich rechneten, winkte der Schiedsrichter 
ab und entschied auf Freistoß für den FC Mam-
molshain. Bereits im Gegenzug hatten die Gast-
geber jedoch eine ihrer drei hundertprozentigen 
Chancen zum 2:0, aber der Stürmer schob den 
Ball frei stehend nicht nur am Torwart, sondern 
auch am Pfosten vorbei. So bleib es in einem 

umkämpften Spitzenspiel bei der knappen aber 
letztendlich verdienten Niederlage der SGO. 
Am letzten Sonntag nun zeigte sich die SGO 
von dieser Niederlage gut erholt. Allerdings 
kam die SGO schwer in die Partie, so dass nach 
25 Minuten das ernüchternde 0:1 fiel. Durch 
den Rückstand noch mehr angestachelt drängte 
Oberhöchstadt auf das Tor der Gäste. Den Aus-
gleich erzielte nur sechs Minuten später Goal-
getter Lars Steier, bevor Marc Ohly in der 41. 
Minute die Gastgeber in Führung brachte. Mit 
der knappen Führung ging es in die Pause. Nach 
dem Seitenwechsel blieb das Spiel gegen den 
Tabellenletzten überraschend umkämpft und der 
Schiedsrichter zeigte insgesamt sieben gelbe 
Karten. Bis wenige Minuten vor Schluss musste 
gezittert werden. Dann erzielte der erst sechs Mi-
nuten vorher eingewechselte Maximilian Gräf 
in der 84. Minute das entscheidende 3:1 für die 
SGO. Mit 34 Punkten liegt die SGO zwei Punk-
te hinter der TSG Wehrheim und fünf Punkte 
vor dem FC Mammolshain auf Platz zwei der 
Tabelle. Am kommenden Sonntag, dem 16. 
November, tritt die SGO bereits um 13 Uhr bei 
Teutonia Köppern II an. Das letzte Heimspiel 
der Hinrunde bestreitet die SGO, Sonntag, 23. 
November. Um 14.45 ist TUS Merzhausen II 
zu Gast an der Altkönigstraße. Weitere Informa-
tionen finden sich auf der Homepage der SGO 
unter www.sg-oberhoechstadt.de.

SG Oberhöchstadt von Niederlage in 

Mammolshain gut erholt


